
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

Zusammenarbeit zwischen Klinik und Praxis 
 

Was gibt es Neues bei der Behandlung von 
Tumoren im Kiefer-Gesichtsbereich?

Großer Hörsaal ZMK 

Mittwoch, 3. Mai 2017 

18.00 – 20.30 Uhr 

Für den Kurs wurden 2 Fortbildungspunkte bei der  
Landesärztekammer Baden-Württemberg beantragt. 

 

Diese Fortbildungsveranstaltung ist gebührenfrei. 
Anmeldung erforderlich. 
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Universitätsklinikum Freiburg 
Department für Zahn-Mund-Kieferheilkunde 
Klinik für MKG-Chirurgie 
Ärztl. Dir.: Prof. Dr. Dr. R. Schmelzeisen 
Frau Kappenberger 
Hugstetter Str. 55 
D-79106 Freiburg  

E-Mail: gisela.kappenberger@uniklinik-freiburg.de 

Telefon: 0761 / 270 62 110 

FAX: 0761 / 270 49 140 
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 PROGRAMM 

  

18:00 Registrierung 
  
19:00 Zahnärztliche Begleitbehandlungen bei Patienten mit Tumoren 

der Mundhöhle 
Prof. Dr. Nadine Schlüter 
Klinik für Zahnerhaltungskunde, Klinische Forschung 

  
19:15 Können wir bald auf eine chirurgische Therapie bei Kiefer-

Gesichts-Tumoren verzichten? 
Prof. Dr. Monika Engelhardt 
Klinik für Innere Medizin I, Hämatologie und Onkologie 

  
19:30 Was ist translationale Implantologie bei Tumorpatienten? 

Prof. Dr. Katja Nelson 
Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 

  
19:45 Fortschritte in der Strahlentherapie bei Patienten mit Kopf-

Hals-Tumoren 
Prof. Dr. Anca-Ligia Grosu 
Klinik für Strahlenheilkunde 

  
20:00 Interdisziplinäre Fortschritte bei der Behandlung des malignen 

Melanoms 
Dr. med. Frank Meiß 
Klinik für Dermatologie und Venerologie 

  
20:15 Individualisierte, überwiegend mikrovaskuläre Rekonstruktion 

Dr. Dr. Pit Jacob Voss 
Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 

  

20:30 Schlussworte 
  

 Anschließend kleiner Umtrunk 

 

Was gibt es Neues bei der Behandlung von Tumoren  
im Kiefer-Gesichtsbereich? 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen, 
 

„nichts ist konstanter als der Wandel“, dieses Zitat hat in der heutigen Zeit 
insbesondere auch in der Medizin Gültigkeit und lässt sich in der raschen 
Weiterentwicklung bei der Behandlung von Tumorerkrankungen im Kiefer-
Gesichtsbereich erkennen. 
 

Die Behandlungen von Tumorpatienten werden heute in Tumorzentren, in 
Freiburg im Comprehensive Cancer Center Freiburg - CCCF, koordiniert. In 
Tumorboards wird von allen beteiligten Fachdisziplinen gemeinsam beraten, 
welche Behandlung für den individuellen Patienten und seine Tumorerkrankung 
den besten medizinischen Erfolg bei möglichst weitreichendem Erhalt der 
Lebensqualität verspricht. Dabei sind Ärzte und Pflegemitarbeiter aller 
Disziplinen mit dem Patienten in die Entscheidungen eingebunden. 
 

Neben innovativen Aspekten der Tumorchirurgie spielen heute bei der Therapie 
von Tumoren im Kiefer-/Gesichtsbereich Maßnahmen zur Verbesserung der 
Mundgesundheit, individualisierte, rekonstruktive und chirurgische Aspekte 
sowie Fortschritte in der Strahlentherapie eine große Rolle. Expertinnen und 
Experten werden über ausgesuchte Aspekte bei der Behandlung von Tumoren 
im Kiefer-Gesichtsbereich berichten und Ihnen für Fragen zur Verfügung 
stehen. Im Anschluss an die Veranstaltung ist ein kleiner Umtrunk vorgesehen.  
 

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Dr. R. Schmelzeisen 
Ärztlicher Direktor der Klinik 

für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 

Dr. P. Riedel 
Vorsitzender der 

Bezirkszahnärztekammer Freiburg 

Dr. med. Ulrich Voshaar 
Präsident der  

Bezirksärztekammer Südbaden 

Dr. R. Schlär 
Präsident der Südbadischen 

Zahnärztegesellschaft 


